
980 4stes Stück.

-4) Da auf nachfolgende» am rzten dieses zum Verkauf gestande ne- dem verstorbenen Stadt»
fchultheiß Kellner zu Wald-Cappel zuständig gewesene Grundstücke, nemltch: 1) \ Acker
16 Rut. Land, am Hassel, an Bürgermeister Hehr gelegen; 2) 1 Ack. Land im Guntersdach,
an demselden; 3) t Ack. Land daselbst triesch, an vorigem; 4) 1 Ack. Land daselbst, am Actua-
riusBrandau; 5) ^Ack. Wiesen im Guntrrsbach, am Bürgermeister Hehr; 6) Acker
Wiesen im Guntersdach, an vorigem; 7) 8 Z Ack. 15» Rut. Gehölze daselbst, an vorigem;
8) i^Ack. Land »m MartelS-Graben, auf der Metzenbergs Seite, an Bürgermeister Lorenz
Kellner; 9) | Ack. Land daselbst gegen über, diesseits dem Marieisgraben, am Bürgermeister
Caspar Kellner; io) z Ack. Gehölze im Sinnedach, an des Hrn. Schultheiß Würzlers Rel.
n) L Ack. Land im Märtel, das Höfgen, an Conrad Becker; lr) Z Ack. 12^ Rut. Gehölze,
auf der Bornbschs-Svitze, am Bürgermeister Kellner; iz)3?Ack. 6^ Rut Land am Wehr
berge, am Aktuarius Brandau gelegen, keine ganz annehmliche Gebote geschehen sind, und
solche deshalb auf Donnerstag den rzten November d. I. von Morgens y brs 12, Uhr auf dem
Rarhhause zu Wald-Cappel fernerweit öffentlich ausgeboten werden sollen: So wird dirs
allen denen, welche dar auf zu Hirten Lust haben, hierdurch zur Nachricht bekannt gemacht.
Bischhausen am 27ten Octoder 1788. Wilckcns. Bon Commifsionöwegen.

SZ) Das d m entwichenen Valentin Funk und dessen Ehefrau zugehörige, in Willrngshagen gele
gene Wobnbaus, soll nebst denen Zubehörungen im Termin Mirwoch den loten December

Schuldenhalder meistbietend^verkauft werden. , Diejenigen, welche hierauf zu bieten gesonnen,
und solche zu bezahlen im Staude find, können sich also in pnefixo Vormittags bey dem Amte
zu Nirdernaula einfivden, bieteu, und der Meistbietende sich fc# Zuschlags erwärtigen.
Holzheim den lZtkN Oktober 1788. Au» Fürst!. Justiz-Amt alhier. Heuser, D.

26) Drs zu Holzh-im als Amtsdrener gestandenen, vor einiger Zeit ausgetretenen CyrtocuS
Kirschner in- und vor hiesigem Flecken gelegene Grundstücke, als: i) ein Wohnhaus und Gar
ten, auch Hsfra^m, au Johannes Gutberlet hterse'-bst gelegen, uebst der dazu gehörigen Ge-
meindsgerechtigkeit; 2) vier Stümpfe Land imNebberoth, au Conrad Schneider gelegen ; z)
«in Stück Land, zwischen der Hersfelder Straße und der Trift; 4) ein Stück Land, am
Lampertsfelderwege, an Christian Licht; 5) zwey Stücker Land im Galgenholze, an eben
demselben gelegen; 6) ein Land hinter den Garten, zwischen Jvh. RieS und Martin Pfromm;
7) zwey Stücker Land auf der Iiegelhütte, zwischen den Gebrüdern Fei; 8) eine Wiese
im Steimich, zwischen Johannes Ries und Jost Sippel, und 9) eine Wiese in der Ring, an
Friedrich Schneider gelegen, sollen Schaldenhalbe« Montags dm zten Januarit künftigen
 Jahres an den Meistbietenden verkauft werden. Diejenigen also, welche daraufzu bieten Lust
haben können sich beregten Tages des Morgens um 8 Uhr bey hiesigem Amte einfinden, ihre
Gebote thun, und, nach Befinden, des Zuschlags gewärtigen. Schencklengsfeld den rzten
 Octob. 1788. Lürstl. Hessisches Amt Landeck das. Giesler.

Zu vermieten:

i) Hinter dem Rathhause Nr. 799. ein Legis, bestehend aus 4 Stuben, 3 Kammern, Küche
und Keller; sogleich.

3) Ja der Aegidienstraße in Nr. 749. folgende Logis auf künftigen Christtag. alS: in der ersten
Etage 9 Stuben, 4 Kammern, 1 Küche, 1 Holzstall und 1 Keller. In der 2ten Etage, i Saal,
2 Stuben, z Kammern, r Küchen, 1 Boden und t Keller. Man beliebe sich in der Atbouen,
scheu Behausung! zu melden.

S) In Nr. 792. in Hr. Esch.-richs Behausung die zweyte Etage, besteht in einer Stube, zwey
 Kammern, versch ossener Küche und Platz für Hol»; sogleich. Auf Begehren auch Monatlich.

4) Auf dem Brink, in der Witwe AlSfelben Behausung, ein LogiS; sogleich.
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